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Das Verfaſſungswerk vollendet
Die Ueberſpannung des

Staatsbegriffs
Von Dr Georg Zöphel M d N

Nachdruck verboten
Wir leiden an einer Hypertrophie des Staats
riffes Jn dem Glauben an die allein ſeligmachende

Allgewalt des Staates ſtellen wir dieſem Aufgaben die
er nicht z löſen vermag So wuchert der Staatsbegriff
krebsartig und zerſtört ſich ſelbſt Der gewiß galante
und tatfreudige Franzoſe warnt qui trop embrasse
msl étreint auf deutrſch Der Hund der zwei Haſen
jagen will erwiſcht keinen Der Staat iſt wie jede
menſchliche Schöpfung nur ein Mittel im Dienſte der
Menſchheitsgeſchichte und vermag als Mittel nur das
zu leiften wozu er geeignet iſt Unſere Politik ver
wendet aber den Staat zu Zwecken die man durch ihn
nicht erreichen kann Daß man keinen Eichbaum pflan

n darf um daran Feigen zu ziehen verſteht der er
abrene Menſch des Alltags Schwieriger iſt es ein
zuſehen daß der Staat weſentlich ein Gebilde der
äußeren Macht iſt und daß es deshalb Gebtete gibt
die ihm D zugänglich ſind Das Unglück ver Re
volution will es nun daß an die Spitze der deutſchen
Staatsgewalt eine Partei tritt die im Widerſpruch mit
dem vergangenen Staate ſich den Aberglauben ge
ſchaffen hat als ob durch einen künftigen Staat Wünſche
erfüllt werden könnten die der Macht des Staates nicht
erreichbar ſind Jn der Erkenntnis daß der Staat der
Vergangenheit die Welt nicht ſo beſſern könnte wie es
das Verlangen der Enterbten heiß begehrte ſind eben
die Stiefkinder des Glückes dem Jrrtum verfallen als
ob eine andere Geſtalt des Staates das leiſten könnte
Nun ſtehen ſie an der Spitze und ſehen hilflos um
Nicht nur die Unfähigkeit der einzelnen Perſönlich
keiten die heute Miniſter heißen iſt es ſondern ganz
weſentlich die Verfehlthe des Grundgedankens der den
Sozialismus treibt Der Miniſterpräſident Bauer hat
in einer etwas ſpießbürgerlichen Kapuzinerpredigt am
23 Juli das naive Bekenntnis ausgeſprochen daß man
nichts leiſten könnte wenn man nichts gelernt habe
Die Sozialdemokratie wird wenn ſie leiſtungsfähig
werden will damit anfangen müſſen das zu verlernen
was ſie gelernt hat alſo das ganze Erfurter Pro
gramm ſoweit es ſozialiſtiſchen Jnhalt beſitzt und ſo
weit es das Glück der Proletarier von den Machtmitteln
des Staates erwartet Das wird die Lehre ſein durch
die die Sozialdemokratie gehen muß genau wie das
Chriſtentum ſeine übermenſchliche Moral preisgeben
mußte als es ſich zur Weltreligion durch
entwickelte Auch die Kirche iſt dem Fluche
Zweckwidrigkeit zum Opfer gefallen ſie ſollte
die Erfüllerin aller Wünſche werden ſie wollte
alle Macht dieſer Weh in ſich vereinigen und da ſie
hierzu nicht beſtimmt war ging ſie zugrunde Erſt
nachdem ſie ſich beſchieden hatte daß ihre Aufgabe
geiſtig ſei wurde ſie wieder ein Segen der Menſchheit
Aehnlich wandelt heute der Staat den ſchwindelnden
Pſad des Aberglaubens als ob er alles erfüllen könne
als ob er alle Macht in ſich vereinigen alle Güter der
Welt und Ueberwelt erſfaſſen und verteilen könne
Statt ſich zu beſcheiden daß er die machtvolle Hülle zum
Schutze aller Güter dieſer Welt ſei und darin allein
ſeine weltgeſchichtliche Aufgabe erfüllte ſucht er mit
frevelnder Hand in alle Lebensverhältniſſe einzugreifen
Statt daß ſeine Götzendiener in ihm zu wirken ſuchen
wollen ſie alles durch ihn erreichen Und ſo erhalten
ſie einen Schlag nach dem anderen und bleiben er
traglos

Das Erfurter Programm iſt eine warnende Lehre
Von Leuten verfaßt die offenbar niemals an der Pro
duktion teilgenommen haben ſetzt es ſich doch zum
Ziele die Produktion zu wandeln und zwar durch
Staatsgewalt Und ſiehe da Ein Erfordernis nach
dem andern muß von den treueſten Verehrern des Er
furter Programms vor den Notwendigkeiten des All
tages geopfert werden Jenem Programm gebührt
eine ähnliche Kritik wie ſie Schiller an ſeinen Räubern
übte als er bekannte er hätte Menſchen darzuſtellen
verſucht ehe er die Menſchen kennen gelernt hatte

Mit Recht warf ein Unabhängiger in der National
verſammlung den Mehrheitsſozialdemokraten vor daß
ſie einen Grundſatz nach dem andern in der Praxis
preisgegeben hätten Er mag ſich beruhigen ſobald
die Unabhängige Sozialdemokratie ans Rader kommt
wird ſie ebenſo ſicher einen Grundſatz nach dem andern
opfern müſſen Gleichwohl hält der Miniſterpräſident
Bauer an ſeinem Aberglauben feſt wenn er ven fri
volen Satz ohne die Frivolität wirklich zu ahnen aus
ſpricht Die drei Mittel er meint die Eiſenbahn
die Kohle und die Elektrizität vermöchten die deutſche
degierung in die Lage zu verſetzen jederzeit das wirt
haftliche Leben nach ihren Wünſchen zu geſtalten
Das wirtſchaftliche Leben aber liegt eben jenſeits der
ſtagtlichen Machtfülle wohl kann es der Staat zer
tören aber dann geht er ſelbſt daran zugrunde ge
talten und aufbauen kann er keines

Es iſt ja drollig zu beobachten mit welcher ver
biſſenen Wut die Sozialdemokraten den Militarismus
bekämpfen Was iſt der Militarismus aber im Grunde
anderes als der Verſuch des Staates mit ſeinen Ge
waltmitteln auf Gebiete überzugreifen die dem Staate
nicht zugängig ſind alſo in das Wirtſchaftsleben und
in die Seelen ſeiner Zugehörigen entſcheidend einzu
reifen Alſo im Grunde iſt der Militagrismus das
zrſurter Programm auf einem anderen Gebiete Das

gleiche iſt der Bureaukratismus Und nun ſehen wir
wie die Sozialdemokrate ſobald ſie ans Ruder ge
kommen iſt unter dem Zwonge ihrer eigenen Lehre
den Mächten verfällt die ſie früber verflucht hat

der ſ

Bureaufkratiſche und ſogar militäriſche Willkür gedeihen
nirgends kräftiger als im ſozialiſtiſchen Staat Aber
damit nicht genug Auf allen Gebieten ſetzt der un
erträglichſte Zwang ein ſobald ſich der Sozialismus
durch den Staat ihrer bemächtigen will Doch ver
Aberglaube an die Allmacht des Staates macht nicht
bei der Sozialdemokratie Halt Er geht bis in die
bürgerlichen Parteien hinein Auch die Deutſch Demo
kratiſche Partei hat einen Flügel der davon erfüllt iſt

Aber der Aberglaube muß überwunden werpden
denn er ſetzt uns im Gegenſatz zur ganzen übrigen
Welt Gewiß hat die Entente in ihrer Weiſe recht
wenn ſie das deutſche Weſen ablehnt denn wie im
Militarismus verkörpert ſich im Sozialismus der
große Jrrtum als ob der Staat alles könne Und
ein ſolcher Jrrtum ins Leben überſetzt muß zerſtören
und kann J aufbauen Auch in unſerem Jnnen
leben iſt das W dafür dunkel mächtig Unbewußt
lebt es in der Zentrumspartei Das iſt eine Partei
deren haltendes Band kein ſtaatliches ſondern ein
kirchliches delſg darſtellt Die entſcheidende Rolle
die ſie im deutſchen Jnnenleben ſpielt kann nur hier
aus erklärt werden der Anhänger der Zentrumspartei
ſfühlt daß er ein Gebiet vor der Allmacht des Staates
ſichern muß das ihm wertvoller als alle Güter des
Staates iſt Und ſolche Gebiete gibt es Man hat
Jahrhunderte gebraucht um zu erfahren daß der
Staat das religiöſe Leben nicht beherrſchen darf Man
hat Jahrhunderte gebraucht um zu lernen daß der
Staat nicht das wiſſenſchaftliche Leben beherrſchen
darf Man wird den wüſten Traum dieſer Revolution
durchträumen und mit der Erkenntnis erwachen daß
der Staat das wirtſchaftliche Leben weder beherrſchen
noch geſtalten kann Deshalb begrüße ich die Mit
arbeit der Frau Wenn dieſe ſich einmal aus den
dunklen Winkeln in denen die unehelichen Kinder ge
boren werden an das freie Tageslicht einer größeren
politiſchen Aufgabe herausgearbeitet haben wird dann
erhoffe ich weniger von ihrem Geiſt als von ihrem
unexſchütterlich geſunden Jnſtinkten daß ſie die All
macht des Staates dort zerſtören hilft wo eben All
macht nur ein Aberglaube t

Wenn wir den Krieg verloren haben ſo liegt darin
doch ein Stück Weltgericht Wir haben ihn verloren
weil wir gepeitſcht von der ſozialdemokratiſchen Be
gehrlichkeit auf der einen Seite und geknechtet von der
Gewalt des Obrigkeitsſtaates auf der anderen die All
macht des Götzen Staat über alle Gebiete errichten
wollten Noch ſind wir in jenem Taumel dank der
Jrrtümer der Sozialdemokratie befangen Der Tag
unſeres Erwachens wird dann kommen wenn es uns
gelingt gleich den weſtlichen Völkern den Staat von
Gebieten zu ſcheuchen auf denen er keine Statt haben
ollte Darum iſt unſer Wirken in der National

verſammlung ſo fragwürdig weil wir noch im Banne
jener Träume ſtehen Darum trifft das Urteil Goethes
leider auf die Arbeit der Nationalverſammlung zu
das er über die Deutſchen im allgemeinen fällte Jede
einzelne Rede in der Nationalverſammlung jedes ein
zelne Geſetz das ſie angenommen hat mag tüchtig
ſein und anerkennenswert das Geſamtergebnis iſt
miſerabel

Geſamtabſtimmung über die Verfaſſung

Annahme durch die Nationalverſammlung mit
262 gegen 75 Stimmen

Weimar 31 Juli
Jn der Vormittagsſitzung erfolgte nach kurzer Aus

ſprache die Annahme des Kompromißantrages zu
Artikel 18 Staatenbildung Darin heißt es

etztDie Aenderung des Gebietes von Ländern und die

Neubildung von Ländern innerhalb des Reiches er
folgen durch verfaſſungsänderndes Reichsgeſetz Zum
Beſchluß einer Gebietsänderung ſollen drei Fünftel der
abgegebenen Stimmen mindeſtens aber die Stimmen
mehrheit der Wahlberechtigten erforderlich ſein

In der Ausſprache war von beſonderem Intereſſe
die Erklärung des Miniſters Heine daß das alt
preußiſche Verwaltungsſyſtem das billigſte der
Welt war und daß die republikaniſche Verwaltung viel
teurer iſt

Es folgte die Beratung der Artikel über Volks
entſcheid und Verfaſſungsänderung Es
wird ſfolgender Artikel 75 a eingefügt

Durch den Volksentſcheid kann ein Beſchluß des
Reichstages nur dann außer Kraft geſetzt werden wenn
ſich die Mehrheit der Stimmberechtigien an der Ab
ſtimmung beteiligt

Angenommen wird ferner ein Kompromißantrag
wonach in Artikel 76 beſtimmt wird daß wenn auf
Volksbegehren durch Volksentſcheid eine Verfaſſfungs
änderung beſchloſſen werden ſoll dazu die Zuſtimmung
der Mehrheit der Stimmberechtigten erforderlich iſt
Endlich wird noch dem Artikel 76 ein neuer Abſatz
zugefügt

Hat der Reichstag entgegen dem Einſpruch des
Reichsrats eine Verfaſſungsänderung beſchloſſen ſo
darf der Reichspräſident dieſes Geſetz nicht verkünden
wenn der Reichsrat binnen zwei Wochen den Volks
entſcheid verlangt

Die Artikel über die Religionsgeſell
ſchaften ſanden Annahme mit einer vom Zentrum
beantragten Aenderung wonach die Beſtimmung ge
ſtrichen wird daß bis zum Erlaß eines Reichsgeſetzes
die bisherigen Staatsleiſtungen an die
Kirchen beſtehen bleiben

Jn der Nachmittagsſitzung kam man dann
zunächſt an die Beſtimmungen über Bildung undS wuke heran denen der Unterſtagtsſekretär

über die S nie ge hervorragend beteiligt war eine
eingehende Darſtellung über ihre Tragweite voraus
ſchickte Das Reichsſchulgeſes ſoll danach mög
lichſt noch im Laufe des Winters erlaſſen werden
Das neue Kompromiß wurde namens der Unab
hängigen von dem Abg Kunert bekämpft weil es
die künftige Einheitsſchule zerreiße

Bei Artikel 145 Abſatz 1 wonach in allen Schulenſittliche Bildung ſtagtsbürgerliche Geſinnung perſön
liche und berufliche Tüchtigkeit im Geiſte des deutſchen
Volkstums und der Völkerverſöhnung zu er
ſtreben iſt wird auf Antrag des Abg Mumm Dn
über das Wort Völkerverſöhnung beſonders abge
ſtimmt Für die Streichung des Wortes erheben ſich
nur die Deutſchnationalen und einige Mitglieder der
Deutſchen Volkspartei Gelächter und lärmende Zu
rufe bei den Soz Kriegshetzer Kriegsgewinnlerl

Das Schulkompromiß wird angenommen
Dann kommt das Haus an den letzten Abſchnitt der

Grundrechte heran der in 15 Artikeln die Beſtimmun
gen des Wirtſchaftslebens enthält Hier wer
den die ſozialdemokratiſchen Anträge auf Uebertragung
der Bergregale und der Mutungsrechte auf
den Staat abgelehnt und ein Zentrumsantrag an
genommen der Privatregale im Wege der eſetz
gebung auf den Staat überführen will Die Linke
kann ſich nicht enthakten das Ergebnis der Abſtim
mung mit ſtürmiſchen Pfuirufen aufzunehmen ſo daß
minutenlang ein großer Lärm entſteht

Zu Artikel 162 Räteſyſtem bemerkt
Abg Schneider Sachſen Dem Die Angeſtellten

legen Wert darauf daß ihnen die Möglichkeit einer
Sondervertretung ihrer Jntereſſen gegeben wird

Abg Dr von Delbrück D Ntl Wir ſind der
h daß neben Arbeiterausſchüſſen beſondere

AngeſtelltenAusſchüſſe errichtet werden müſſen
Abg Koenen U Die Mehrheitsparteien wollen

nicht das Räteſyſtem verankern ſondern den Kapitalis
mus Sehr richtig bei den U Als Redner in
großer Breite weiterſpricht unterbricht ihn

Präſident Fehrenbach Herr Abgeordneter die Be
ratung des Artikels 162 iſt kein paſſender Anlaß
hier eine kommuniſtiſche Feſtrede zu halten Große
Heiterkeit bei den Mehrheitsparteien Unruhe Zurufe
Unerhört bei den U

Abg Koenen fortfahrend Die Arbeiter die im
Schützengraben haben bluten müſſen die die Fetzen
ihrer Kameraden haben um die Ohren fliegen laſſen
müſſen werden Jhnen das nie vergeſſen

Präſident Fehrenbach Das gehört nicht zur Sache
Jch rufe Sie nunmehr zur Sache Unruhe und Lärm
bei den U Frau Zietz ruft Das iſt zur Sache

Abg Koenen fortfahrend Die Empörung die
Entrüſtung der Zorn der Arbeiter ballt ſich zuſammen
zu einer lodernden Flamme des Haſſes gegen Sie

Präſident Fehrenbach Jch rufe Sie zum zweiten
Male zur Sache und mache Sie darauf aufmerkſam
daß Jhnen beim dritten Mal ohne Debatte durch das
Haus das Wort entzogen werden kann

Nach weiterer Auseinanderſetzung der Unab
hängigen mit dem Präſidenten dem Parteilichkeit und
Despotismus vorgeworfen wird wogegen er ſich ver
wahrt wird der Räte Arxtikel unter Ablehnung aller
Aenderungsanträge angenommen

Die namentliche Geſamtabſtimmung über das Ver
faſſungswerk ergibt die Annahme mit 262 gegen
75 Stimmen Für die Annahme ſtimmen Demo
kraten Zentrum und Sozialdemokraten dagegen die
Rechte und die Unabhängigen Unter lebhaftem Bei
fall des Hauſes ſtellt Präſident Fehrenbach die An
nahme des Verfaſſungswerkes feſt Und während an
dem Maſt des Hauſes die Fahne der Deutſchen Re
publik emporſteigt erhält der Miniſterpräſident Bauer
das Wort zu einer Rede die der Bedeutung dieſer Ge
burtsſtunde der Deutſchen Republik gerecht zu werden
verſuchte Jn ſympathiſcher Art war er beſtrebt den
tiefen Riß der im deutſchen Volke klafft mit ver
ſöhnenden Worten die über alle politiſchen Gegenſätze
das gemeinſame Band des Blutes ſetzten zu über
brücken Schlicht und würdig klangen ſie in dem
Glaubensbekenntnis an den unvergänglichen Stamm
des deutſchen Volkes der unter den neuen Farben in
einer glücklicheren Zukunft neu erblühen möge aus
Der Jnnenminiſter Dr David beleuchtete das Werk
in ſeiner grundlegenden Bedeutung Es werde das
deutſche Volk zum freieſten Volke der Welt machen
Beide Redner wie auch Präſident Fehrenbach
ſprachen allen Mitarbeitern an dem großen Werke
Dank aus

Dann vertagte ſich das Haus auf Freitag 9 Uhr

Der Abſchluß des Verfaſſungswerks
Von unſerer Berliner Redaktion

Der Abſchluß der monatelangen Verfaſſungs
beratung iſt von den Berliner Blättern heute faſt
gar nicht gewürdigt worden Nur in der Voſſiſchen
Zeitung findet ſich ein etwas dithyrambiſcher Aufſatz
des demokratiſchen Abgeordneten Ablaß der uns ver
heißt wie ein önix werde das deutſche Volk aus der
Aſche des Weltkrieges ſich erheben Nun heißt es
weiterarbeiten mit gleicher Zähigkeit und dem uner
ſchütterlichen Glauben an Deutſchlands Zukunft Die
Grundlagen gedeihlicher Entwicklung ſind geſchaffen
Die Bahn iſt offen für das Volk und für die Frei
heit Leider iſt von ſolcher Arbeit einſtweilen noch
nicht viel zu ſpüren Auch der Vorwärts nimmt
an der Spitze ſeines Blattes in Fettdruck Stellung zu

Schulz der bei dem Abſchluß des Kompromiſſes dem Veriallunaswerk Er ſchreibt u a Dieſer Tag

iſt von größter hiſtoriſcher Bedeutung für das deutſche
Volk Das ganze Leben der deutſchen Nation iſt da
durch auf eine neue und nun endgültige ſichere Grund
lage geſtellt worden Die Verfaſſung greift tief in das
ſoziale und politiſche Leben des deutſchen Volkes ein
Sie iſt die Sicherung der freiheitlichen Aufwärts
entwicklung die Demokratie in Deutſchland der un
P Aufſtieg des Tüchtigen damit grundſätzlich
feſtgelegt Leider iſt zu befürchten daß dieſer grund
ſätzlichen Feſtlegung in der Praxis noch manche Hemm
niſſe bereitet werden Die Preſſe der Rechten gloſſiert
dieſen Abſchluß des Verfaſſungswerkes vielfach
hämiſch mit nicht immer würdigem Spott Wie
dem aber auch ſei Die Weimarer Nationalverſamm
lung hat zwei ihrer Aufgaben nun vollendet Sie hat
uns den Frieden wenn auch einen ſpott ſchlechten ge
geben und ſie hat nun die Reichsverfaſſung beendet
Die dritte Aufgabe iſt die der Neuaufbau der Finan
zen Ob dazu dieſe ſommerliche übermüdete Zeit aus
reichen wird bleibt freilich noch die Frage

Die Friedensvermittlung des Prinzen élxtus
Pariſer Meldungen aus Mailand berichten daß d

New Revue in ihrer nächſten Nummer intereſſante
Enthüllungen über die Friedensvermittlungsverſuche
des Prinzen Sixtus von Parma desSchwagers von Kaiſer Karl veröffentlichen werde Der
damalige franzöſiſche Miniſterpräſident Briand war
der Ueberzeugung daß die vollſtändige Zerſtückelung
der Donaumonarchie Deutſchland ſchaden werde und
wollte daher Oeſterreich Ungarn nach Abtrennung der
von Jtalien Serbien und Rumänien verlangten Ge
biete erhalten und zwar ſo daß ſich der übrig ge
bliebene Reſt Oeſterreich Ungarns mit Bayern ver
eigige und ein Gegengewicht gegen Preußen bilde Er
ermutigte den Prinzen Sixtus welchen er zugleich
darauf aufmerkſam machte daß die Rückgabe
Elſaß Lothringens an Frankreich die Grund
bedingung des Friedens ſei Am 31 März 1917 hatte
der Prinz als Briand durch Ribot abgelöſt wurde
die bekannte Unterredung mit Poincars welchem er
den eigenhändigen Brief Kaiſer Karls über
brachte Ribot verſtändigte ſofort Lloyd George und
zwiſchen beiden fand am 11 April eine Unterredung
ſtatt in der alen wurde auch Sonnino heran
zuziehen Dieſe Zuſammenkunft zwiſchen den drei
Staatsmäganern erfolgte in einem Salonwagen auf
dem Bahnhof von St Jean de Maurienne Der Jn
halt des Briefes des Kaiſers Karl wurde zwar
Sonnino nicht mitgeteilt ihm wurde nur die Frage
vorgelegt ob Jtalten bereit ſei nach dem Sturz der
deutſchen Militärmacht Oeſterreich Ungarn Zugeſtänd
niſſe zu machen Sonnino verneinte das Jm Lon
doner Vertrag ſeien die Anſprüche Italiens feſtgelegt
das wäre das Mindeſtmaß Unter dieſen Umſtändea
wurde der Friedensvorſchlag des Prinzen Sixtus ab
gelehnt Dieſer erſchien dann im Mai mit einem neuen
Kaiſerbrief worin Kaiſer Karl ſeine Genugtuung
über die verſöhnliche Haltung Englands und Frank
reichs ausdrückte und gleichzeitig erklärte daß Jtalien
ihm vor kurzem einen Sonderfrieden angeboten habe
Sonnino verſicherte aber daß dieſes eine Lüge ſei und
bekräftigte das mit ſeinem Ehrenwort Jmmerhin
wollten Ribot und Lloyd George die Friedensverhand
lungen nicht abbrechen und luden daher König Viktor
Emanuel zu einem Beſuch der franzöſiſchen Front ein
um mit ihm über die Angelegenheit zu ſprechen Dieſer
Beſuch kain aber nicht zu Stande und ſo fiel der Vor
ſchlag des Prinzen Sixtus ins Waſſer

Der Waffenſtillſtand und die Revolution
Wer geglaubt hätte daß die Veröffentlichung des

amtlichen Weiß buches dem inneren Hader ein Ende
machen würde ſieht ſich ſchwer enttäuſcht Die Fehde
wogt weiter Was der eine weiß nennt heißt der
andere ſchwarz Es zeigt ſich immer wieder daß die
Aufwühlung der Parteileidenſchaften die in der Be
ziehung ja bis weit in den Krieg hineinreicht einſt
weilen jedenfalls jede Verſtändigung über die Frage
der Kriegspolitik noch ausſchließt Die Blätter derRechten Knb ſich einig daß in dem amtlichen Weißbuch
nur eine Tendenzſchrift vorgelegt werde Die Leute be
haupten kühn daß nur die jämmerliche Haltung dey
Reichsleitung insbeſondere auch des Prinzen Max von
Baden den Zuſammenbruch herbeigeführt hätte Die
Deutſche Tageszeitung ſchwingt ſich zu folgendem
Satz auf Das Material ergibt mit voller Klarheit
wie vollkommen verlogen die Behauptung der
Novembermänner iſt die Revolution ſei nicht die
Mutter ſondern die Tochter des militäriſchen Zu
ſammenbruches Es gibt nur wenige, die die Fähig
keit haben dieſe Äktenſtücke unbefangen auf ſich wirken

zu laſſen Jn e leſen ſich dieſe 130 Seiten wie
eine Tragödie Es iſt ſchon richtig wenn irgendwo ge
ſagt wird daß der Atem einer Götterdämmerung einem
aus ihnen entgegenweht Der Vorwärts zieht das
Fazit aus der Dentſchrift Die Revolution kam
erſt als das unglückliche deutſche Volk aus allen Sieges
himmeln geſtürzt war in welche es die amtliche und
zenſurierte Kriegsberichterſtattung h hatte
und jetzt erfolgte ſie mit der Selbſtverſtändlichkeit eines
Naturereigniſſes ohne beſonders großen umſtürzle
riſchen Kraftaufwand, Aehnlich urteilt die Ger
mania Sie ſtellt feſt daß nur den beharrlichen For
derungen der Oberſten Heeresleitung Prinz Max der
ſich anfangs gegen jede Ueberſtürzung der Friedens
aktion gewehrt hatte Quer nachgegeben hat Nie
mand kann darum im beſtreiten daß die Oberſte
Heeresleitung die volle Verantwortung für alles zu
wagen hat was an dem Frieden

Dieler Meinung ünd allerdingß
ſchlecht



e Vorgeſchichte des Waffenſtillſtandes
Ein deutſches Weißbuch

Jn Weimar iſt geſtern von der Reichs
regierung ein Weißbuch über die Vorgeſchichte
des Waffenſtillſtandes ausgegeben worden Es
enthält die amtlichen Urkunden die ſich auf das
Friedensangebgt vom 3 Oktober 1918 und auf das
Waffenſtillſtandsabkommen vom 11 November 191 8 be
ziehen Sie geben die Beſprechungen und Verhand
lungen wieder die zwiſchen Regierung und Oberſter
Heeresleitung ſtattfanden nachdem dieſe auf Grund des
militärtſchen Umſchwunges im Juli und Auguſt 1918
zu dem Schluß gekommen war daß der Feind trotz
der Leiſtungen unſeres Heeres nicht mehr durch einen
Sieg zum Frieden genötigt werden könne

Ausgangspunkt der ganzen Friedensaktion iſt die
Kaiſerſitzung in Spaa am 14 Auguſt 1918
Während General Ludendorff noch Mitte
Juli 1918 mit Beſtimmtheit erklärt hatte daß die da
malige Offenſive den Feind endgültig und entſcheivend
beſiegen werde war er nunmehr der Anſicht es müſſe
angenommen werden daß es nicht mehr möglich
ſei den Krieg militäriſch zu gewinnenund daß daher an eine Verſtändigung mit dem
Feinde und zwar durch neutrale Vermittelung zu
denken ſei Inzwiſchen verſchärfte Bulgariens Zu
ſammenbruch die Lage bedenklich Vom 21 September
an taucht in den Aktenſtücken der Gedanke auf zur Ein
leitung der Friedensverhandlungen direkt an
Amerika heranzutreten Staatsſekretär
v Hintze der am 29 und 30 September im Großen
Hauptquartier war telegraphierte von da an das Aus
wärtige Amt

Bitte auf Grund Befehl Sr Majeſtät und Zu
ſtimmung des Herrn Reichskanzlers in Wien und
Konſtantinopel vertraulich mitteilen daß ich vor
ſchlage Präſident Wilſon Frieden anzubieten auf
Grund ſeiner vierzehn Punkte und ihn einzuladen
Friedenskonferenz nach Waſhington zu berufen nach
Aufforderung zu ſofortigem Waffenſtillſtand
Wenn unſere Verbündeten zuſtimmen würde die in
Bildung begriffene neue Reichsregierung den Vor
ſchlag auf geeignetem Wege an Präſident Wilſon ge
langen laſſen ſo vaß der Vorſchlag erſt von ihr aus
gehen würde

Noch am ſelben Tage gehen Telegramme nach Wien
und Konſtantinopel ab Die Uebereinſtimmung mit
Wien wurde herbeigeführt

Mit dieſem Tage trat die Aktion in ein ganz neues
Stadium Während urſprünglich die Oberſte
Heeresleitung von der Einleitung von Friedens
ſchritten vor einer Feſtigung der militäriſchen Lage
ganz abſehen wollte und ſpäterhin Vorſicht empfohlen
hat bat ſie jetzt auf das dringendſte das Friedens
angebot gerade wegen der Gefährdung der
militäriſchen Lage ſofort hinausgehen zulaſſen Am 1 Oktober langte eine gagze Reihe von
Telegrammen und Telephongeſprächen aus dem
Großen Hauptquartier mit folgendem Inhalt nach
Berlin Heute halten die Truppen wasmorgen geſchehen könne ſei nicht vor
agauszuſehen Es könne jeden Augenblick ein
Durchbruch erfolgen und dann käme unſer An
gebot in dem allerungünſtigſten Moment

Und ſpät abends General Ludendorff er
klärte daß unſer Angebot von Bern aus ſofort nach
Waſhington weitergehen müſſe 48 Stunden
könne die Armee nicht noch warten Der
General betonte daß alles darauf ankäme daß das
Angebot ſpäteſtens Mittwoch nacht oder Donnerstag
früh in den Händen der Entente ſei

Am ſelben Tage ließ Hindenburg dem Vize
kanzler von Payer mitteilen Wenn bis heute 7 bis
8 Uhr Sicherheit vorhanden ſei daß Prinz Max die
Regierung bilde könne bis zum nächſten Morgen ge
wartet werden Sollte dagegen die Bildung der Re
gierung irgendwie zweifſelhaft ſein ſo halte er die
Ausgabe der Erklärung heute Nacht für geboten

Prinz Max ſträubte ſich aufs heftigſtegegen die gewünſchte Friedensaktion um nicht den
Eindruck zu wecken als ſtänden wir vor dem mili
täriſchen Zuſammenbruch und weil der Verluſt
deutſcher Kolonieg und deutſchen Gebiets zu befürchten ſei nachdem aber Hinden
b ur vem Reichstanzler ſchriftlich erklärt hatte daß
die Oberſte Heeresleitung auf der ſofortigen Ab
ſendung des Friedensangebots beſtehen müſſe ging

parteiiſcher Anwendung ſeiner Sätze

nach den in Deutſchland maßgebenden Stellen und
zit dem Verlangen nach Räumung der beſetzten
Hebiete

Am H Oktober findet eine Verhandlung mitLudendorff ſtatt in der dieſer einen kurzen Rück
blick über die ganze Kriegsgeſchichte gibt dieſer
Verhandlung erklärt ger Heye Es wäre Ha
ſard ſpiel der Oberſten Heeresleitung wenn ſie ven
Friedensſchritt nicht beſchleunigte es kann ſein daßwir bis zum Frühjahr halten es jann aber auch jeden
Tag eine Wendung kommen Geſtern hing es an
einem Faden ob Durchbruch gelang Truppe hat
keine Ruhe mehr Unberechenbar ob Truppe hält oder
nicht Jeden Tag neue Ueberraſchung ch fürchte
nicht eine Kataſtrophe ſondern möchte Armee retten
damit wir während der Friedensverhandlungen ſie
noch als Druckmittel haben

Die deutſche Erwiderung auf Wilſons Note erging
in vollem Einvernehmen mit der Oberſten Heeres
leitung 274 Wunſch Hindenburgs wurde aus
geſprochen daß Deutſchland von der Annahme ausgehe
daß auch die mit den Vereinigten Staaten verbundenen
Mächte ſich auf den Boden der Grundſätze Wilſons
ſtellen würden

Wilſons zweite Note vom 5 Oktober
war weſentlich ſchärfer und die Oberſte Heeresleitung
wollte gern zurück Am 17 Oktober fanden in Berlin
drei Sitzungen ſtatt Jn der zweiten äußerte ſich
Ludendorff hoffnungsvoller als vor zwei
Wochen der Krieg ſei kein Rechenexempel es gehöre
Soldatenglück dazu Es iſt auch heufe ſo daß
wir jeden Tag geſchlagen werden können Aber Wil
ſons Bedingungen ſeien zu hart Zwiſchen dem
ſeeng und Ludendorff entſpann ſich folgendes Ge
präch

Ludendorff Jch habe den Eindruck ehe wir
durch dieſe Note Bedingungen auf uns nehmen die
zu hart ſind müſſen wir den Feinden ſagen erkämpft
euch ſolche Bedingungen

Der Reichskanzler Und wenn er ſie erkämpft
hat wird er uns dann nicht noch ſchlechter ſtellen

Ludendorff Schlechtere gibt es nicht
Der Reichskanzler O ja ſie brechen inDeutſchland ein und verwüſten das Land
Ludendorff So weit ſind wir noch nicht
Der letzte Satz weicht aus denn die Möglichkeit der

Abwehr war nach Ludendorffs Anſicht ja ſehr un
gewiß Nach dieſen Beratungen tritt wegen der ſchwan
kenden und ſich zum Teil widerſprechenden Aeuße
rungen Ludendorffs über die militäriſche Lage wieder
das Bedürfnis hervor andere Generale zu
hören Aber Ludendorffs Widerſpruch gegen eine
ſolche Anhörung iſt ſtark und man muß befürchten mit
ſeiner Entlaſſung den Zuſammenbruch des Heerzes zu
beſchleunigen

Der Waffenſtillftand
Das Weißbuch ſchließt
Die Bedingungen für den Stillſtand der Kämpfe

ſind maßlos Aber eine Ablehaung iſt nicht möglich
Der am 3 Oktober beſchrittene Weg muß zu Ende
gegangen werden Nachdem einmal die deutſche
Regierung auf Veranlaſſung der Oberſten
Heeresleitung die Punkte Wilſons als ernſthafte
Grundlage des Friedens bezeichnet und angenommen
hatte und nachdem auch die Gegner ſich auf dieſe
Punkte verpflichtet haben ſieht das deutſche Volk den
Krieg als abgeſchloſſen an Wilſon iſt der populärſte
Mann im ganzen Lande und trotz aller Entrüſtung
über die Härte des Waffenſtillſtandes hofft das Volk
auf die Geſtaltung des endgültigen Friedens nach un

Jeder Verſuch
einer Hinausſchiebung wäre jetzt dem Strom entgegen
gelaufen wo die Mannſchaften einen ſolchen Verſuch
vermuten erheben ſie ſich Jn dieſem Stadium be
ſtehen keine Meinungsverſchiedenheiten mehr mit der
Oberſten Heeresleitung Am 10 November funkt dieſe
mit der Unterſchrift Hindenburgs gleichzeitig nach
Berlin und an die mit Foch verhandelnde Waffenſtill
ſtandskommiſſion in welchen Punkten verſucht werden
muß Erleichterungen zu erreichen Das Telegramm
endet mit den Worten

Gelingt Durchſetzung dieſer Punkte nicht ſo
wäre trotzdem abzuſchließen Gegen Ablehnung
Punkt 1 4 5 6 8 9 wäre flammender Proteſt unter
Berufung auf Wilſon herbeizuführen

die Note in der Nacht zum 4 Oktober nach Waſhington
ab Wilſon antwortet am 5 Oktober mit der Frage

Deutſchlands Schickſalsfrage
Von Dr Kurt Haack

Seit der Gründung des neuen deutſchen Reiches iſt
die Forderung nach einer einheitlichen Reichs
ſteuer immer wieder erhoben worden ohne dur
dringen zu können Je ſchwerer das Schickſal und je
bedrohlicher die Lage aber iſt in der ſich unſer Staat
befindet deſto wichtiger iſt die endliche Durchführung
dieſer Maßnahme Aus der Geſchichte des alten Deut
ſchen Reiches können wir lernen wie lebensnotwe idi
die Zuſammenfaſſung der Finanzen an einer Zentral
ſtelle iſt denn das alte Reich iſt buchſtäblich an dem
vergeblichen Bemühen eine allgemeine Beſteuerung
durchzuführen zu Grunde egangen

Jm altgermanſſchen Staat gab es keine
Steuern Der Schatz des Fürſten war ſein Privat
eigentum von dem er lebte und aus dem er die die erſich verpflichten wollte beſchenkte Die Leiſtung des
Einzelnen beſchränkte ſich im Frieden auf das Er
ſcheinen in der Völkerſchaftsperſammlung und an der
Gerichtsſtätte im Kriege gab er ſein Blut für die
Heimat hin Als ſich aus den Wirren der Völker
wanbderung das fränkiſche Reich entwickelte da war die
Möglichkeit gegeben dieſem beſchränkten germaniſchenSia atsvegriſ eine weitere Ausdehnung zu verleihen

Jn dem eroberten Gallien hatten gämlich die Römer
eine äußerſt ſtrenge Steuerverfaſſung eingerichtet und
dieſe Gebiete zahlten auch unter den fränkiſchen
Herrſchern Grund und Kopfſteuern zunächſt wie unter
der römiſchen Verwaltung weiter Als man aber den
Deutſchen zumutée daß auch ſie eine ſolche Steuer
zahlen ſollten dad erhoben ſie ſich wie ein Mang und
wieſen dieſen Verſuch der Knechtung den ſie als
einen perſönlichen Eingriff in ihre Freiheit empfan
den entſchieden zurüch So war der Plan einer durch
greifenden Beſteuerung gleich im Anfang geſcheitert
und in der Folgezeit blieb es bei den Staatsformen
wie ſie bei den alten Germanen geherrſcht hatten Die
Herrſcher ſammelten einen gewaltigen Privatbeſitz
den ſie nach Gutdünken verſchenkten Mit den
Schenkungen und Belehnungen war aber zugleich das
Steuerrecht verbunden ſo daß ſehr bäld zahlreiche
Einzelper ſönlichkeiten auf dem ihnen gehörigen Grund
und Boden Steuern erheben konnten s mehr der
Fürſt dem Einzelnen gab um ſich ſeiner Anhänglichkeit
zu verſichern deſto h wurde dieſer von
ihm und ſo entſtand eine völlige Zerſplitterung des
VLandes eine es Staatsgedankensdie den Keim des Verfalls in ſich trug Auch Karl der
Große konnte dieſen Auflöſungsprozeß nicht verhin
dern ſondern nur aufha Die Steuergerechtſam
keiten lagen in ver Hauptſache bei ſonderſtaatlichen
Gewalten Dei Fürſſen Geillichen Ritter

Bu ch t t
nd drei ſlagdinaviſchen

Am 11 November 1918 tritt ver Waffenſtillſtand in
Kraft Damit ſchließen die Urkunden

Die deutſchen Kaiſer haben während des Mittel
alters immer wieder verſucht eige einheitliche und ge
ordnete Finanzwirtſchaft durchzuſetzen Schon Fried
rich J unternahm das Wagnis den geiſtlichen Fürſten
in ganz Deutſchland eine einmalige Steuer von 1000
Mark aufzuerlegen aber es handelte ſich dabei um ein
Unternehmen das ausdrücklich für kirchliche Zwecke be
ſtimmte war Für ſeine weltlichen politiſchen Zwecke
ſuchte zuerſt Heinrich IV eine allgemeine Steuer zu
erheben und er ſtützte ſich dabei auf De und
franzöſiſche Vorbilder wo man es auch während des
Lohnſyſtems ſchon früh verſtanden hatte dem Staate
die nötigen Gelder zuzuführen Otto IV vertritt die
ſelbe Jdee einer ſtehenden allgemeinen Geldſteuer
aber ohne Erfolg Der erſte Habsburger Rudolf
entwickelt eine lebhafte Tätigkeit um eine direkte Be
ſteuerung der einzelnen Bürger zu erlangen aber der
Widerſtand der Fürſten iſt unüberwindlich So bildet
ſich denn immer mehr das trübe Bild der deutſchen
Reichsfinanzen des Mittelalters heraus der Kaiſer
macht Schulden weil er kein Geld hat und weil
er immer Schulden bezahlen muß hat er nie Geld
Nur einem deutſchen Kaiſer glückte es eine all
gemeine jährliche Grundſteuer durchzuführen aber
freilich nicht im Deutſchen Reich ſondern in dem Staat
Sizilien in dem Friedrich II ſo viele moderne Ein
richtungen vorausnahm

Die höchſte Not des Reiches im 15 Jahrhundert
zeitigte dann noch einmal das verzweifelte Streben
die Kluft zu überbrücken die zwiſchen der Hand des
Königs und dem Geldbeutel des Untertanen gähnte
und die Steuerkraft des Volkes unmittelbar zu er
faſſen Während der Huſſitenkriege bei denen es ſich
für die Chriſtenheit um die Glaubenseinheit für den
deutſchen Kaiſer um die böhmiſche Krone handelte
waren politiſche und religiöſe Jntereſſen ſo eng ver
knüpft daß ſich alle Stände auf die Erhebung einer
allgemeinen und direkten Reichskriegsſteuer einigten
Auf dem Frankfurter Reichstag von 1427 wurde be
ſchloſſen überall im Deutſchen Reich den ſog ge
meinen Pfennig einzuziehen Man ging dabei
ebenſo gründlich wie ungeſchickt vor Während dieſer

gemeine Pfennig aus einer ſeltſamen Miſchung von
Kopfſtener Standesſteuer Einkommenſteuer Ver
mögensſteuer And Almoſen beſtand das Eintreiben
alſo höchſt ſchwierig war hatte map für die Ver
wertung der noch nicht eingebra Gelder eine
oberſte Finanzbehörde mit zahlreichen Ugterkommiſ
ſionen eingeſetzt man hatte genaue Vorſchriften er
laſſen über die Geldkiſten und die Schlüſſel zu den
Kiſten in denen die Steuer geſammelt werden ſollte
Die Steuer ſollte nicht nur in den deutſchen Gebieten
ondern auch in Exinnerung an die alte Jdee des
eiligen Deutſchen Reiches römiſcher Nation in Nord

und Mittelitalien in Polen Litauen ja in den
önigsreichen werdenTUeber den Evlela eher

Was Dentſchland zahlen ſollte
Der Finanzausſchuß der franzöſiſchen Kam

mer nahm am Mittwoch den Bericht von Klotz und
Loucheur
Finanzbedingungen entgegen
Verbündeten von Deutſchland eine

über die Wied an und dielotz erklärte daß die
Kriegsenth von 1000 Milliarden Fran 2

en gefordert hätten Daraus ergebe ſich daß in
einem Zeitraum von 75 x zuzüglich der 5 Proz
Zinſen nahezu 2000 Milliarden Franken zuſammen
kommen würden Die Verbündeten ſeien der Anſicht
geneen daß Deutſchland dieſe Summe nicht auf

ringen könne Sie hätten ihm r nur diePflicht auferlegt den Betrag für die Penſionen Unter
ſtützungen und die Wiedergutmachung aufzubringen
Die Höhe dieſer Summe könne erſt bis I Mai 1921 feſt
gelegt werden

Wie W T B noch meldet führte Finanzminiſter
Klotz aus von der jährlichen Entſchädigungs
ſumme die Deutſchland bezahlen werde werdeFrankreich mehr als 50 Prozent erhalten Hätte man
ſofortige Zahlung verlangt o wäre Deutſchland rui
niert und dem Boölſchewismus verfallen geweſen Der
Grundſatz ſei deshalb geweſen Deutſchland die Er
füllung ſeiner Verpflichtungen dadurch zu ermöglichen
daß es arbeitet Es frage ſich nun was Deutſch
land bezahlen könne Die Reichsbank verfüge nur über
eine Milliarde 300 Millionen Gold Mark Die mobilen
Werte die Deutſchland verfügbar habe könnten kaum
7 bis 8 Milliarden überſteigen denn viele Werte ſeien
ins Ausland gegangen Dſe Alliierten hätten ſich des
halb der Werte und Güter bemächtigen müſſen die den
Deutſchen im Auslande gehören Es handelt ſich hier
um eine große Summe deren Höhe man aber noch nicht
feſtſetzen könne Die Arbeit und Sparkraft des deut
ſchen Volkes gebe keine Veranlaſſung zur Verzweif
lung

Die Poſtverbindung zwiſchen Dedas
reich und Deutſchland wird heute für Handels
briefe Kataloge Preiskurante und Warenproben wie
den aufgenommen Für Privatkorreſpondenz ſind nur
Poſtkarten zuläſſig

Clémenceau als künftiger Präſident
h Haag 1 Auguſt Eigene Drahtmeldung Aus

Paris meldet Holl Nieuws Bureau in vielen poli
tiſchen Kreiſen ſei man der Anſicht Clémenceau werde
nach dem am 17 Februar 1920 erfolgenden Amts
ablauf Poincares zum Präſidenten vonFrankreich gewählt werden Es gibt nur einen
ernſthaften Gegenkandidaten das iſt Deschanel der
Präſident der Kammer Die Freunde Clémenceaus
wünſchen dieſen auf dieſe Weiſe für ſeine hingebende
Tätigkeit zu ehren und ihn gleichzeitig außerhalb der
politiſchen Kämpfe zu ſtellen

Warenüberfluß im beſetzten Gebiet
Jm linksrheiniſchen Gebiet ſind alle Be

darfsartikel des täglichen Lebens obwohl formell die
Rationierung mit Karten beſteht in jeder belie
bigen Menge zu und zwar zu Beträgen
die von den Friedenspreiſen nicht allzu erheblich ab
weichen Engländer und Franzoſen laden die bei ihnen
überſchüſſigen Lebensmittel und Fertigfabrikate in un
geheuren Mengen ab was ſchon daraus hervorgeht
daß in den letzten vier Monaten allein der franzöſiſche
Abſatz im beſetzten Gebiet über 800 Millionen
Franken betragen hat 8Der größte Teil dieſer Wirren wandert naturgemäß
über den Rhein nach dem un e ſehen Gebiet und
es haben ſich ſchon ſeit Monaten mihr oder minder
dunkle Geſchäftspraktyken herausg lildet um Waren
über den Rhein zu ſchaffen Der Handel mit Export
marken der dem Verkä tfer für den Waggon 10 15 00
Mark einbringt Proviſionen an die mit dem Vahn
transport betrauten franzöſiſchen Offiziere die ſich
Entſchädigungen von 1 Proz des Warenwertes aus
zahlen laſſen und manch andere ähnliche Methoden
ſind an der Tagesordyung um den Bedarf im Jnnern
Deutſchlands auf Schleichwegen zu decken Kürzlich
wurde an der ezuanviſpeg Grenze ein Eiſenbahn
beamter abgefaßt der 24 Waggons Manufakturwaren
aus dem beſetzten Gebiet in das unbeſetzte Gebiet
ſchaffen wollte und hierfür 168 000 Mark Beſtechungs
gelder erhalten hatte

Koburgs Vereinigung mit Bayern
m München 1 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Die Verhandlungen Koburgs mit Bayern wegen des
Anſſhluſſes ſind nun abgeſchloſſen Es iſt kaum daran
zu zweifeln daß auch die Volksabſtimmung in Koburg

großen Planes geben die zahlreichen Schreiben Auf
ſchluß die bei dem Zentralausſchuß eingingen und die

ulius Weizſäcker ſeinerzeit aus dem Plaſſenburger
rchiv mitgeteilt hat Die meiſten verſchieben die

Sache entſchuldigen ſich unter nichtigen Vorwänden
und mit leeren Verſprechungen oder lehnen auch ganz
grob ab Viele behaupten ſie ſeien durch die J
not zu arm geworden Am meiſten tat noch die Geiſt
lichkeit Die Bürgerſchaften agtworteten r großen
Teile überhaupt nicht weil ſie fürchteten ihr Reichtum
könne dabei zutage kommen Herzog Ludwig der
Bärtige von Bayern erklärte er laſſe kein Geld aus
ſeinem Lande heraus da es ſonſt für Zwecke verwendet
werden könne die Bayern nicht zugute kämen Herzog
Karl von Lothringen meinte er ſei ſchon ſelbſt in
einen Krieg verwickelt der ihn mehr koſte als er habe
Die Stadt Trient meint ſie gehöre gar nicht zu
Deutſchland und wenn ſie ſelbſt deutſch wäre ſo gehe
es ihr doch viel zu ſchlecht als daß ſie zahlen könnte
Viele Edelleute erwiderten einfach ſie wollten nichts
geben weder klein noch viel und bezeichnend war

für die Antwort des Grafen Heinrich von a der
chrieb er gebe überhaupt keine Antwort und laſſe die

Kurfürſten ſchön grüßen So kam denn wenig und
dazu in ſchlechten Münzſorten ein und der allgemein
geäußerte Widerwille war ſo heftig daß man nicht
wagte dieſen zu nächſt nur einmal erhobenen ge
meinen Pfennig in jährlich wiederkehrende
Steuer zu verwandeln

Der Partikularismus der leider im deutſchen
Staatsleben oft eine ſo verhängnisvolle Rolle geſpielt
hat hatte alſo auf der ganzen Strecke geſiegt und man
hatte als man im Verlauf des 15 Jahrhunderts auf
den gemeinen Pfennig noch öfter zurückkam keinen
ünſtigeren Erfolg Als im Jahre 1495 dieſe allgemeineReicheſteuer dem in ewiger Geldverlegenheit befind

lichen letzten Ritter Kaiſer Max bewilligt wurde
mußte er ſich in einer beſonderen Urkunde verpflichten
dieſe Steuer nicht länger als vier Jahre lang einzu
fordern Mit dem immer größer werdenden Verfall
der kaiſerlichen Macht im 16 Jahrhundert verſchwand
immer mehr die Möglichkeit eine direkte Reichsſteuer
durchzuſetzen Zudem machte die Umwandlung der
Steuern aus der natural wirtſchaftlichen Form auf den
Stand der Geld wirtſchaft die größten Schwierig
keiten ſie iſt nach dem Urteil Lamprechts bis zum
Schluß des 18 Jahrhunderts nirgends in Deutſchland
völlig bewältigt worden Man darf wohl ſagen daß
das Schickſal des alten Deutſchen Reiches in der
re e des gemeinen Pfennigs beruhte d h auf dem

roblem ob ſich eige allgemeine Reichsſteuer auf die
einzelnen Reichsuntertanen legen ließ äre der ge
meine Pfennig ein Teil der deutſchen Verfaſſung ge
worden vann hätte ſich die Reichsregierung von der
Willkür der Einzelſtaaten befreien können Da dies

eine

für 55 Anſchluß an Bayern en ſcheiden wird v
Theater in Koburg bleibt erhalten

Der Friedensvertrag von Verſailles
Jm Verlag von Reimar Hobbing Berlin iſt der

Friedensvertrag von Verſailles in der abgeänderten
Faſſung in einer neuen Ausgabe herausgegeben wor
den auf die wir hierdurch beſonders aufmerkſam
machen Der beſondere Wert dieſer Ausgabe liegt
darin daß die Abänderungen des Vertrages deutlich
kenntlich gemacht worden ſind indem die Einwen
dungen und Veränderungen durch beſondere Schrift
hervorgehoben werden während die in Wegfall ge
kommene frühere Textfaſſung in Fußnoten beigefügt
iſt Sehr wertvoll iſt ferner die dem Pertrage voraus
gu Jnhaltsüberſicht die einen Ueberblick über

en Geſamtaufbau des Friedensvertrages bietet ſowie
das am Schluſſe beigefügte Sachregiſter

Felegramme Lehte Rochrichten

Die heutige sitzung der Rationalverſammlung

Abg Dr Mittelmann D macht in einer An
frage auf die bittere Not der Veteranen von 1870
bis 71 aufmerkſam

Miniſterialdirektor Dr Maeder vom Reichsfinanz
miniſterium Die Reichsregierung beabſichtigt den
Veteranen eine einmalige Zuwendung in Höhe des
doppelten Betrages wie in den Jahren 1917/18 zu
machen Der Haushaltausſchuß hat die Genehmigung
ur ſofortigen Auszahlung erteilt ſodaß dieſer nichts
m Wege ſteht

Abg Wetzlich D macht auf die Beunruhigung der Angehörigen von Kriegsgefange
nen aufmerkſam

Abg Stücklen Soz erklärt dazu als Kommiſſar
der Reichsregierung Der Friedensvertrag tritt erſt
dann in Kraft wenn ſeine Ratifikation durch Deutſch
land einerſeits und drei der alliterten und aſſoziierten
Hauptmächte erfolgt iſt Erſt dann kann formell die
Durchführung der Beſtimmungen über die Heim
führung der Gefangenen erfolgen Die deutſche Re
gierung hat keinen Weg unverſucht gelaſſen die Heim
kehr der Kriegsgefangenen für deren Empfang in der
Heimat alles vorbereitet iſt ſo raſch wie möglich zu er
reichen Auch der Abtransport der in Sibirien befind
lichen Kriegsgefangenen iſt von der Entſcheidung der
a u a Mächte abhängig Alle Meldungen wonach der
Abtransport der Gefangenen unmittelbar bevorſtehe
oder bereits im Gange ſei ſind irrtümlich

Die dieſer Tage aus Deutſchland nach Verſailles
abgereiſte Kommiſſion zu unmittelbaren Verhand
lungen mit Frankreich über den Wiederaufbau
hat ebenfalls keinen Erfolg gehabt Sobald die er
wähnte Kommiſſion mit dem franzöſiſchen Bevoll
mächtigten die Lohn und Arbeitsbedingungen die
Sicherung der perſönlichen Freiheit und ungehinderten
Verkehr mit der Heimat feſtgelegt hat wird ein Auf
ruf an die deutſchen Arbeiter ergehen ſich zur Arbeit
in den zerſtörten Gebieten zu melden

Abg Kunert U verlangt Maßnahmen wodurch
alles in Frage kommende Obſt ausſchließlich zur
Volksernährung verwendet werden ſolle

Geheimrat Dr Beyerlein Nur ein verhältnismäßig
kleiner Teil der Obſternte ſoll für die Marmelade
Jnduſtrie verwendet werden Für die Moſtherſtellung
wird kein Zucker zur Verfügung geſtellt werden
Beifall Die Vergärung des Obſtes zur Herſtellung

von Branntwein iſt verboten
Nächſte Sitzung Donnerstag 4 Uhr Steuer

vorlagen

Berlin flagat
Berlin 1 Auguſt Aus Anlaß der Annal ne der

Verfaſſung haben heute die öffentlichen Gebäude
arben derin Berlin zum e Teil mit den neuen

deutſchen Republik ſchwarzrot gold geflaggt

Landarbeiterſtreik in Oſtpreußen
B Berlin 1 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Heute findet auf eine Einladung des Zentralaus
ſchuſſes der oſtpreußiſchen Heimatland Verbände eine
Beratung zur Beilegung der drohenden Landarbeiter
ſtreiks in Oſtpreußen ſtatt Beſonders gefährdet iſt
die Lage in den Kreiſen Fiſchhauſen Labiau
und Friedland Es wird verſucht werden durch
Aufklärung der Landarbeiter beruhigend zu wirlen
und durch Arbeitsgemeinſchaften die aus Arbeit
gebern und Arbeitnehmern zuſammengeſetzt ſind die
Differenzen in der Landarbeiterſchaft beizulegen

man areinmaligen außerordentlichen Charakter Wie aber
ein Körper deſſen Herz nicht genügend Blut durgp
ſtrömt zu Grunde geht ſo muß auch ein ſtgatlichkr
Organismus verfallen deſſen Mittelpunkt von dem
Geld dem nervus rerum entblößt wird

Kunſt und Wiſſenſchaf
Hochſchulnachrichten Profeſſor Abert

verläßt Halle um dem Ruſe nach Heid
als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Wolfen
zu folgen Für das muſikaliſche Leben Halles bedeutet
der Weggang Prof Aberts einen ſchweren iſt r
Gelehrte 1871 in Stuttgart geboren t
nachdem er bereits die Oberlehrerprüfung
hatte in Berlin der Muſikwiſſenſchaft und er b 1897
in Tübingen den Doktorgrad 1992 habilitier r ſich
in Halle wurde hier 1909 ordenitlicher Hone t t
und 1912 etatsmäßiger Extraordinarins für
wiſſenſchaft Seine fachliterariſche Tätigkeit
umfangreich Wie wir hören hat der Ordinarius
engliſchen Philologie Prof Dr Levin Ludwig
Schücking in Breslau den Nuf an die Univerſität
Halle als Nachfolger Max Dentſchbein e

Dskar G ro S

berg

le hn t Profeſſor Dr med et phil
Direktor des Pharmakologiſchen Jnſtituts in Hall
der wie ſchon gemeldet einen Ruf an die Univerſität
Köln erhalten hat ſtammt aus Werneck in Unterfranken
herert ſich 1909 in Leipzig für Pharmokologie e

ielt im Januar 1915 die Ernennung zum außeretats
mäßigen a o r in Leipzig und ſiedelte im
Herbſt des gleichen Jahres als Ordinarius nach Halle
Nachfolger Erich Harnacks über

Theo Movdes der Oberſpielleiter des Stadt
theaters übernimmt von nächſter Spielzeit an die Lei
tung des Stadttheaters in St Gallen Seine hie
ſige künſtleriſche ne war leider nur kurz Mit
ihm überſiedelt dorthin ſeine Gattin Frau Luiſe
Modes Wolff die auch in Halle bekannte Sängerin die
bisher am Neuen Theater in Leipzig tätig war

Für Kunſtgewerbler Jn Verbindung mit der
Herbſtmeſſe vom 31 Auguſt bis 6 September ſindet auf
Veranlaſſung des W r im neuen Rathaus eine
Entwurfs und odelmeſſe ſtatt die eineVermittlungsſtelle zwiſchen Künſtlern und Fabrikanten
bilden ſoll Die Teilnahme iſt für Künſtler und Kunſt

ndwerker gebührenfrei doch unterliegen die auszu
ellenden Entwürfe und Modelle der Beurteilung
urch einen Aufnahmeausſchuß der ſich zu zwei

Dritteln aus Künſtlern und zu einem Drittel aus
Fabrikanten zuſammenſeht Anmeldungen ſind bis
16 an das Meßamt für Muſtermeſſen in Leip
z u richten Nähere Auskunft erteilt auf Wunſch dera ende des Kunſtgewerbevereins für Halle und den

Bezirk Merſeburg Herr Architekt G Wolff Alte
Promenade 8

MWißerlela dieſea Bewilligung der Stände gbh
aber nicht gelang blieb jede Reichsbeſteuerung von der
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LAIIIIIIVMart h W ſee 6 7 i v rb N mitorteüt Ein ſp DresdenN ab rintu g t m ää vom Son eeriu e al e ehet Gerichts Zei n deutſte T d In bolläandiſ Friuſa wegen Verteilung e well auf bem S rt wieder no jervon eine Beſſerung des Ma tritt das die Mitteldeutſche Spor derholungsſpielegChron Schöffengericht icht man ſich hier Gold Am 1 Aug r nläßlich des Wie ragen wurdeKleine Fernſprechnöte Der uchung erlegen ahlung de un We Zölle in Gold in et r in ar als zu haſteſr el nen 7 NachJ Telegraphen und phen ſteigt ebenſo n am 2 Juli in der Gr 7 geßg miniſter de Finanzen bat a e r 31 Auguſt äne Verband tag nach r

R fan s für Re is 9 Auguſt einſchl beträge ordentli Halle
des Telegra at des Ein Arbeiter A M Jnhalt hielt e ch vom 1 bis 9 Entrichtung der Zollbeträg der Außer Proteſt vonDie Peanſpruchung Die Verwaltun ine Geldtaſche mit 305 M ten ſrert Werke e ſr arfe ſt genkere t Mart n dem Verhandlung den en desu rechers und Hughes ſtraße eine behalten und verbrau zent beträgt i ür 100 Mark Gold 34 weiſtündiger inige Behauptungwie die des Fernſp elltelegraphen den Fund zu M Durch einen uszugehen daß für Außerdem iſt die Zah3 tte und auch e Ring dieſeSiemensSchn hrten Gebrauch geraten eld bis auf 48 M davon a jergeld zu zahlen ſind uhzerder anerkannt hatte waren ließhalb weitere und macht verme tungen Tagen das ldtaſche bemerkt dentſchem Papiergeld z iſt in ausländiſchen wiederlegt w Verbandsvor

wenigen ben der Ge en Slandiſchem Gold oder ſo ungs Flugblattes beſchloß der Ve
er Apparate eingeſtellt ung derſelben Leitung we der das Aufhe Sachverhalt an in ausländiſchem dlage eines Umrechnunge ilen Darauf be Damit i

n Benutzung ft muß die Soldaten kannte kam der Sach ung ſtattet auf der Grundlag Ueber die nnoch vertellen Da Dresdener Den von der gleichzeitige en ein und o S d zufällig R kannte aus ſeinem fungemitteln geſtattet ch feſtſehen wird e isqualifikation der Meiſter
rzögerung Tage müſſen hatte un chs dem Schuldigen es den die Reichsbank noch ht der Erlaß einer ſtand die Disq MitteldeutſcherTrotzdem treten Ve legramme vom und fo erwu terſchlagung kurſes r HZahlungsmittel ſteht endgültigele Telegr Aehnl ch das Licht wegen undun z ſſung ausländiſcher zahl iniſters bevor un Halle 96m Poſt aushelfen Vi übernommen werden eine Anklage itslos geweſen Zmlaſſi Reſchefinanzminiſter ozent n ekoſtet

er Verhalten damals arbe ekanntmachung des R m 650 bis 60 Pr Mühe hat s genug g
gt in die r liegt es beim Fernſprech icht bekundete er Teil Schulden öhung der Kalipreiſe u its einver Turnen

mmer lieg 000 Ver Vor Ger dem Gelde zum Te Eine Erhöhung ſich damit bere ks Halle des Nordoſtch wenn nicht noch ſchl B vor dem Kriege 160 r habe mit de ſſen Da er Da die Arbeitnehmer hrheit für die en des Bezir r nach
B 000 zu ſein l gründlich ſatt gege ſteht bevor im Kalirat eine Me Das Jugend Wetturn tag den 3 Auguſt

n In Dresden wurden z Ilt jetzt werden dort 250 ch auch einmal g ldernde Umſtände den erklärt haben iſt im indet am Sonntag turnen
ergeſtellt um ſo bezahlt rden ihm mildern anden erklärt ife geſichert klärte r Turngaus fin dorf ſtatt Nach demift bindungen täglich h äuſiger und länger eſtraft iſt wu iner Geldſtrafe Annahme dieſer Preife g land Chamberlain er Thür Tu in Ammendorf Mannſchaft des
richt häuſige en Der noch u kam er mit ein Schulden in England tigt daß mittags 128 Uhr el zwiſchen der ittagse verlangt Man ſp Verkehrsmittel verſagen billi und ſo Deutſche be die deutſche benachr in Fußball Wetſpie Abmarſch 12 Uhr mittag

übrigen Ve araten wie zuge W t liſche Regierung habe die deu aft tritt wonach findet ein T V ſtattJ e e hſo en und Raum an wyrg unter von 150 Mark davon kenpflegerin Akte des Friedensvertrages enaee Staatsbürger H T w und r
er War t tomml noch e Berecnm dem Rhein Eine empfehlenswerte Kran W Margarete di vollſtändige e der Weiſe ber Zeit vor dem vom Ranniſchen O tſchen Reichsausſchuſſes
e an Kabe i Berlin u fte junge Wi zliſche Gläubiger zum Wech des Deu 46e zwiſchen hrfach vorbeſtra Wöchnerin an engliſche ie Ein Aufruf besübungenbie irdiſche Linien wie Die me l im Januar einer iege zu erfolgen hat Nunmehr hat die sſchuß für Leibe

ind i sführung t geb John ſta S dtücher Klei Kriege z koverband verlängert N um Deutſche Reichsau betriebezland ſind in Au iter Schmidt geb J te Bettwäſche Han Der Stahlwerksver zminiſterium eingegriffen Der Deutſ die Großbetrieb
Landarbeiter e zu pflegen hatte Dieſer grobe Ver Reichswirtſchaftsminiſteri reichen Der lgenden Aufruf an beitswilligkeit undAkavemiſch gebildete La Allgemeinen die te von 600 Mark ängnis Regierung Fieichswi Stahlwerleverbandes zu err Die erläßt fo ückgang der Arbeit nd

vtheeun m des 9 amtwer Gefängn in ängerung des Stahl ch verlängert llgemeine Rückg 9 örperlichen ue e e e e en eStudentenausſchuſſe daß nationalgeſinn hudet Regierung wollte durch Verhandlungen ſchaffen ichen Schädigungen Dieſe verloren ge2 i 55 eipzig bekannt ſtandes gea heit zu weiteren Verhandl beträgt zurzeit etwa ſittliche 72 ickzuführen D ächſtUniverſität Leipz i d tearbeiten gegen Gelegen doheiſenverbandes betr t er s zeit zurückzu ben ſetzt zunen Exrn 80 Mk Der Verſand des Ro ſchnittlich 62 Prozent Hung wieder zu heben 8In gemäße e cht werden G z ndel un 4 ährend des Krieges un Vom 1 Auguſt ab wer Erneuerung der wieder ſtark unohn geſu Domänen uſw a den währe it Salzheringen Vom s Kom C U den Volkskörper Arbeits70 R Anzahl Rittergüter äſtigungs i in der luſtloſen abwartenden ſwährge den n ringsEinfuhrG m b H a z übung ſo da n e ſche Arbeedie Geſuche einer Nennung der Beſchäſtigung An ber Berliner Vörfe iſt Die Stimmung waren die durch die Falzberinge rdri in machen dann wird au ine nüchterne einſichttig unter Nenn ttlung An ingetreten Die Stim en die d v Reichsfiſchverſorgung eing ieſen Die machen läſſigkeit und eine naufgeführt die ſich iſchen Stellenvermi keine Aenderung eing bezeichnen miſſionärin der jirmen zum Vertrieb überwieſen digkeit Zuver äſſignz akadem Haltung ke ls ziemlich feſt zu mporteurfirmen zu ir die Jmporteurfirmen freudigkeit derkehren ndbedingungen der fänglich immerhin a leichten Preis Heringe den Jmpo Widerruf für die Jmpo 919e lle Urteilskraſt wied Verwaltungen uben geſtern an Montanmarkte in le 1 Auguſt bis auf de inge ſind folgende 1919er vo im Jntereſſe aller Turnenbedienen dies trat beſonders am Lebhaft waren die ab 1 fspreiſe für Salzheringe ſir 918er Vaar Es liegt alſo im J en Gelegenheit zu Tus ilmaufnahme und ige Werte zutage Lel l geltenden Vekaufst 918er Sloehering 296 1918er Vaa iebe den Angeſtellten len Wegen
Abſturz bei einer F s unſer beſſerungen für einige ſof Die anfänglich feſte Hal ge hering 351 1918er Sloehering 176 M für ein Froßbetriebe ähren und ſie auf azu lo wie un eſſen Gelſenkirchen e Zu Sloehering 917er Norweger Hering ing Spiel zu gewähr ui e t er ſhreſet Zweidecer m i her eeabenletye und e W u en don eng h ihr n e x ehe Ausbildung zuzuführents C M Mitarbeite eine Filmaufnahme machte ung weiteren Rückgange der er ab M mittiere 356 M ind ſie iſe verſtehen ſich ierzu ſind d Svortſtunden

n für eine ich abſtürzte ſammenhang mit dem e bröckelten hier ab ardßere 351 5 Klgr netto Die Preiſe i Mittel n ne von Turn und Spvortſt brikein Turnyer Uebunge Turner plötzlich a 7 de wieder und die Kur ielt ſich Faß von etwa 95 Klgr nett nd Netto Kaſſe Für Korläufige Einführung vo it in einigen Fabr
e als der Seine luta im Auslan Dementſprechend erhielt ein Fa einſchl Gebinde un öht ſich der Vorläu eitszeit wie dies zurzein in 200 Meter Höhe des Sees verſchwand 81,70 bis 81,50 em Ver ab ager Seeplatz lagernde Ware erhöh in die Arbeitsz 9 iſt 3

sanleihe 81 Doch ſind weſentliche a d Altenburg lage ben durchgeführt iſt in der Nähe
e und in den Fluten den werden Krieg Valutawerte o tsaktien in Breslau un betrieben di e d Uebungsſtätten

nicht gefun ntereſſe für Schiffahrtsa M l Die Kurs on Spielplätzen unLeiche konnte noch nich alen in dieſen Alebnans Meng geſchäftslos i r Aninenderfer heee in 500 re v e Sportbetriebes der Are

r iſt t ährend di ugs i rA der Amgebung e bei e e wonſer als 4 Proz r hen ren Nein er als zuletzt während die Bezug n m w e vonſch roz niedriger z Ungariſche Anleihen rechte ſich auf 7 4 in Magbdeburg Buckau D Rein ſchaffung ten
ücksfall Ein las x unbeträchtlich ied R Wolf Akt Geſ in 780 902 der Reir en Wanderfahrten

bie n e ine A Werchſicgſte auswärtiger p chiſche greditattien wurden mit d 6 i gewinn her n S et u r unteiteima e n Ppenkteh en Vorturnern
di e er e erre H allan 9 299 790 355 v d 49 234 30 25 ildung vonin ch Starkſtrom lliſches riger gehandelt Schweden 415 412 e ren der den wähnn iſt ſeit de d befähigten Sportsle und Wettkämpfen9 teur erlitt durch S wurde in ein Ha b 37924 B Schw M von 15 18 kommen Die Prod urück un WettſpielfolgenRe e Mann lautet Dänemark 379 Schweiz 298 299 e eue Rechnung kommer den Erwartungen z Organiſation von Wbedauernswerte jung ſoll wie ver au 2 G 395 S yweiz t B auf n heblich hinter en 0 ſchaft ib sübungenim ührt und ſein Norwegen 395 G t ien 305 306 B Waffenſtillſtand er t der Arbeiterſchaft chuß für LeibeKrankenhaus überf Verletzungen erlegen 44,05 B Span verkehr ſchinenfabrik Akt Deutſche Reichsausſ eſchloſſenender einen ſchweren Die Oeſterreich 43,95 44 Jm freien Warenverk geblieben Metallwaren und Ma und der Er Der Deutſ v der ihm anga inzwiſchen ſe Juli Vom Tage Produktenbericht änderten Preiſen Be Die Rheiniſche Me it daß ſie auf Grund der ie im Namen tung under 31 Juli ſſor Berliner wenig veränder e jiht bekannt daß ſi anf egn hten ſtellt hierzu bände BeraMerſeburg 5 Magiſtratsaſſe Geſchäft geſtern bei we de iſt Win in Düffeldorf kannt 7 Stundenlohn mach und Sportver Berlinund t wählten den ar Als hielt ſich das Ge en Von Saatgetrei Seſ in Düfſfeldor bieher mit dem Stund bruch des deutſchen Turn und Deutſchen Stadion zu Verli

Stadtverordneten beſoldeten Stadtrat wie vor in engen Grenzen Lupinen zeigt ſich ver fahrungen die ſie da dann der Zuſammer men Sportlehrkurſe im Deutſcher n Sportlehrerder burg zum be ißte Maler nach eboten Jn Lupi nen ben icht weiterarbeilen kann da dann de Das Unternehmen ſeine Spor ch bereit ſeinen SportlWölfel in Ko Tagen vermißte tergetreide wenig ang l Für Futterlupi h nicht weiterar Folge ſein würde r bezahlt ng Er iſt au t ine Sportder 5 der ſeit einigen le gezogen terg ach Saatmaterial Heu liegen nach ehmens die Folge in 3 Mill Mark mehr zur Verfügu g ehrkurſen in einze
Leiche wurde s der Saale s einzelt Nachfrage n Serradella und Heu Unterne Löhnen allein 3 Mil Alle übrigen 9 halbjahr zu Lehrtehe re nun Dietrich au die Kleider keine Nachfrage Se rit 5 Mark m t be bisher an Lö u betragen haben Al it ge im Winterheweiſter Herma chußwunde auf und die ſteht noch ke t iſt in neuer Ware che daß in e Umſätze des Werkes betrage och gar nicht mit ge in zu enfſenden

z je Leiche wies eine S wie vor ſtill Stro eſucht Die Tatſache er e iſw ſeien hierbei no Arbeitern vor zentrer r Leibesſibungenu en r neten 99 e e e e e Se tnnnD Torgau 31 Juli Wen Stadtgute allen den ſind die Preiſe geſ inden Witte t uſt ab den Stundenloh e zahmenswerter We e iſt der Elbeſtadt ei
e ä zelſchen S ängli emacht worden ür die frei zu handeln von Mitte Anug darbeit einzuführen nduſtrie Jn nachahme ſes für Leibesubungen in di Beraa u Landesjäger am Wenze in ſcharfer ſgänglich g ie Käufer auch für die ieder die Akkordarbe Alt Geſ optiſche Induſtrie In Ausſchuſſes für Leibe n Aufgabe dis Ber

r Uebung der andesjägers ein kt daß ſich die Kä i für wieder di ämil Buſch Alt Geſ o Akt Geſ in deburger Aus ündet worden deſſen Auf s Spielplavu ging aus m e h ar Urhitel rege eher Weneralſereil u re enden c re Dr Paul nur t in nen S Artſragen Die
Schuß los odr Schmidt edienſte Betriebsaufnahm d Unſtrut deren Betrie je l in Rathenow 2 Metall Tnduſtrie neve h Akt Geſ tung aber mhallenbaues in den Kor Mitglieder vomdie ein Dienſtmädchen Orlas Nebra Georg un war follte heute die Berlin 10 Proz Metal Vereinigte Faßfabrilen i V Turn und M unrg rach welcher vier Mital rdneten
ſchwer und ichter verletzt wurden werken en Sabotage geſchloſſen je Belegſchaften haben ſönebeck 4 6 Proz inheitlichte Kapital u Vorlage des Magiſtrats nach der Stadtverordn derten fswirt leichter nglück Juli wegen Sabotag Die Velegſchafte r et 12 Krox t das ver die Vorzugealtiem Rau Vorlage iſter ernannt vier von Sportverbändenbeim Bahnho Exploſi on s u g We nommen werden W Aner el 12 Proz Vorzugsaktien erbürgermeiſter ern den Turn und SporAuf Naumburg 31 Juli reignete irveit wiederaufger ſtellten Bedingungen indige in Kaſſel 12 mm und 18 anf die Vorzug Proz Oberbürgerme nd acht von den T in der Stadtver

9 Stunde ereie der Verwaltung geſte iſrerträge 75 ſtündige 9 An die Stamn nbahn Geſellſchaft 3,4 ſitzung gewählt und acht von Widerſpruch in
beit vormittag in der 1 l im die von der T ite und Tarifverträge nom 12 auf Neuruppiner Eiſenb if die Stammaktien pro verden wurde ohne

Am Mittwoch Schwarzpulver der Arbeitsordnung leiſtun anger linenqguNeuruppiner Proz auf die Sta beſtimmt woi i nichten von wodurch kennung der 2 öhung der Mindeſtleiſtung egenüber ſlinenauPeuruppi und 0 4 Proz etenſitzung angenommenſich beim Ver thau eine Entzündung Schichtzeit und Erhöhr e nicht bezahlt Demgeg llage auf die Vorzug ordnetenſitzun 2 Auguſturc Munitionslager We inder ſtarke Verbrennungen men Feierſchichten c Rinde von einem beabſichtigten m Anſage für den 2 gut

r 4 1 1 ch c C re n 9zu fünf r r Einſturz der De in kommt r de 2 et der Sunart a c ten Deffentl De r warm nur ſtrichwelſe geringer

T S W w a er dlungs u I v ite ig tßi re Exploſion erforote Mwerer perlovt meiſter denn der Zreiheit e m ſee de er ne c insmitteilungen Renci wetſe ngis der Köſen 31 Juli Bürger Jahren Kaliarbeiter einen e i Auguſt nicht mehr anzu Vereinsmittei ung Sonnabend Ver ichten vom 1 Auguſtung Grög ar ift geſtern abend im r hanr ſei u c e Tee Sfaen Vintoria Heute Spielaueſchuhßſibung S Stadt WaſſerſtandsNachrich Elbelun n r ſtan halten ſei w je Regierung machte keine chört zu ung ſammlung in Sta Sn eiden verſchieden 2 ürden Die Regierung iſationen gehört z ſammlung bend Generalverſammlung Saale An ec nach längeren Lei Spitze unſerer Stadt zögert würden ſſenten und die Organiſatior tionen abge anneert Sonnabend t uung uni 1918 an der Sp t ohne die Kaliintereſſen durch die Organiſation gen der wuig Nitgliederverſammlung Wetßentels c burg 19 75
Frankenhauſen Kyffh r daß haben z Alhpree nicht er ter in de Pümpin Heute 410 9 it t u immlung rn K t Agedrourn 41 01uer Konfliktisende Der S v dingungagemäß ab t Die Forderungen der Seilfahrt und Stunde Teutonſa Sonnabe Wettktämpfe alhe

die Kirſchen nicht bedingn i ſtundenſchicht einſchl S inſchl Stunde he leichlathletiſche W tutz r ren eiſter d den Parſ ger acht Stunden reren ab 1 Juli Milteldeutſche le dſch ibung egeben kein v rmweiſter Fraenke t afVauſe u uregelung des Tarifs mi u un der Betriehs Ausſchreibung a et am

ten e leere n o krächnn 1 löſenne 5 5 t urde bereits De Halle 2port 1 458 2der J Wirt Hoffmann ausgebrochene räte ſeiteſtens bis weſen Nordhauſen wyn W ren v uſt er auf ſeinem e ercſümpfe ge Nun iAltde und Landwir orden lung des e cſhergatteuet Deutſchlant ingen bis 10 deutſchen leich athletiſchen ter Mallaufen um z rzolten Vebeln wie r
der iſt beigelegt w d Orla 31 Juli Ein e re n h wollen wenn die Forderunger fich derer auch das 10 Mit re Ballſpiel t auch ich eumeüiemus lfd 154 z

Neuſtadt a d Orla 31 förſters Julius HartGenerel rei in ſollten es Deut legen lich derer a Verband mitteldeutſcher Ballſprel z
Die Leiche des Fö alvdickicht in 30 Jull nicht erfüllt ſein neſten Bericht des Deut leg Meiſterſchaft im Ver Die Vorkämpfe beginteg UsWwermordet Die v de in einem Wald f sſichten Nach dem neunte Deutſchland die die getragen wird Die V v Hmitta s n rvenstörungen enhain wurde ine Schläfe Ernteausſich ftaärgtee ben ſich in De daß verne ausgetra ie Hauptlämpfe nach lähmungen e iemmann aus Breiten ufgefunden Eine Se Landwirtſchaftsrates ha en ſoweit gebeſſert daß vere z 9 Uhr die auptiampf Auguſt er zu 1 Behandlung mit denung er Nähe von Lichtenau a die von der ſchen Lan in den letzten Woche lung kaum jrößere vormittags u is ſpäteſtens 6 Aug hedontet de kitro

der Nähe fene Verleßung H Ernteansſichten in brauchsregelung kaum Die l Meldungen ſind bis indenſtr 43 II Es h chen elelaus igte eine blutunterlaufe Hrſcheinlich hat H Er Aufrechterhaltung der Ver derlich ſein dürften ger 3 Uhr 9 errn We Schreiber Linder Wohlmuf 8
wo zeigte rt Wo bei Aufrechterhalt erforderlich Be rechten an Herrn Max S um Auseragt Rückſeite einer Art r und iſt von dieſen er Bezüge gut De riangeldeert ehren ſich ten 3 ſoigerdr Wettbewerbe u 7 e matlauf lvanisgechen ellapnarati er Diebe beim Holzfällen c Einfſihrer werden r ittein zu richten haben der in lommen u Wettbewerbe I 3 S ſ lohe Beratungen tägliciſt den d ſchaffung von Futtermi iniſchen Mais handeln der in A Vettbe 1500 Meter Mallauf 4 Prabebehandlung u fa Halle Saule
u ſchlagen worden 31 Juli Gattenmord n Amt um argentinif Ware mit zirlo 1500 bis 400 Meter Mallauf S rwerfen 6 Dreikampf be r Woh mer 4 Co ernpr 486 id x h h g afdrhura ihrer Wohnung u ſwinmmender und a deuten Hafen MeterVorgabelauf 5 n Wertſpereng 50 Meter Lauſ 6 e 9 Plngang rnunnrnnn uttr t

117 0 P e ter t n M z w Tt ren S el b ſt mor der Aſſiſten zarzt an der ſtädti Dr 1600 Mark je außerordentlich hohen 2000 bis ſtehend aus Olympiſche Staſfel 800 Gel t2ttttttttt tt t eit
it Dunrnn r Marineſtabsarzt der r gn ſt l Vafer der im ſchon h o hie r e gllemecger an Meiſter h v er rinet Ter flinik un le t Elſe a beſchaffen Für Hafer hlt wird ſolle er gemacht 5 100 Meer 9 10 bietet im es Gramdie und deſſen Frau walt e Tonne beza ind darunter gemacht 60 5200 trichterloſes Grene e a dal L n Dr F von ſeiner ärghee felt nd rn wohl Veſerinbazeſbeſte ſchaft Dugend Wéltbawerße offen M wieler Nanen b te h net Geſang ſowie

Scha m i worden ſein doch ſin ätigte Lieferungsgeſchä B Jugend Wet 10 100 Meter T winſik in m Ilten Ermittelunge ter Tat die worden ſe n g Auguſt getätig e 005 Geborenen g ball Wiedergabe vor tſchaft angſfe die nach vollbra mmen da vor dem 16 zie 1 Januar 1902 G ung 13 Schlag naturgetreuen Vorträgen jeder Art Trichterapparatal er s 43 worden Pogr ſehtfe komm J 2 rdlich ſind 1 duſtrie Die J 9n Il uf 12 Hochſpr 2 ort 9 wie beim r d inLran gefötfet kehrt hat Das 4 chts rechtsverbint ft in der Kukerin Ver 11 800 Meter Malla Nebengeräuſche trichtung paſſend ze Waffe geger ſelbſt g trſache der fortwöhren nteg Gegen die Zwangswirtſcha eralverſammlung des Ver fen 60 MeterMallauf geine er a u e 214lichkr ſücklicher Ehe als r cht der Frau Leg Berlin abgehaltene Generalv te nach einem Vor weitwerfen bewerbe 14 60 Gehäue am bei äuberſten Preiſen untere
in wenig glückliche dige Eiferſucht geſtern in Zuckerinduſtrie erklärte verkennt Damen Wett Staffellauf rößter Auswah Uhren und Halle Leipzigerſtrn Berwürfniſſe iſt hochgra igen Monaten 9 der Deutſchen Zucke ie Verſammlung ver w 6 4250 MeterS 3 j ikwerkeden den 2erwürfi ſt vor wenigen eins der ißler u Die Kunſtdünger Weitſprung 16 tau 9 Muf ſchenDr F war er mehrer trag vor Dr Preiß Kohlen und 15 Gus ich für den polittſaanzunehmen 2 3 an dem er it t iter Geſpann och in großem Fußballſport Verantwortlich id ünterickgefehrt tes mit nicht detz Arbeſter nd auch jetzt in Konrad Pohl Wifnſchaft uans dem Kriege rung eines Unterſeeboote nicht vährend des Krieges u Zuckererzengung ein s Saalegaub Chefredakteur für Kunſt und otzeltung GerichtJahr s Arzt an Bord mangel wäl übenbau und it Kriegs Gauſitzung de e der Vor t Konrad ohl r für die Sta 4 ln ilgenommen hatte hat Umionge Womend iel er Ia r nie ne ſtattgefundenen Gauſitzung r Wigch Wa daillungebian t teuer rein onit Arthur Peiſche9 Auszeichnung Juli Selbſt geſtellt ha ewirkt baben era Im immer weiter ausge ſt en Futter Jn der geſtern 4 Vorſf Pirl z 2 o iſtf Stoye ſagal u Umae r Sport und Art C Amtlich in Halle

t i e riefen irre Tok er en r r r bach Zſiſer Likpold Gth Ster t raten aiter ar wahr e hitche Nach2 ſich die Maſckiniſtenfr c 00 M herrührend au bewirtſchaftu lich dafür daß Rüber ſind und einen Schrifff x Herm 096 Beiſitzer J er Redaktion Dr ck und Verlag Haerg ſich A ß ſie wit 190 l der mittel verantwortlich de hr zurückgegangen früber 1910 Kaſſlerer Ein Berlin arck Straße 2 Dru Huc
berichtet wurde daß aſſe der Funkenabteilung m von Jahr zu Ja daß während frü /9 te die Frage der FürſtBism richten Gebrm n der Kaſſe er ch die Sol ſerzeugung iefſtand erreicht aben t nicht einmal natz 98 der Sitzung bildete F aue s8 Es en Nachu der Beranbung in Hamburg durch Sie derartigen Tiefſtan führt wurden jetz le Gene Das Hauptthema 7 ſe des Saa ſollen 2 z der Halliſch
Brigade LettowVorbeck in H tig geworden war Sie derar Mengen Zucker ausge ckt werden kann Die Gen tlung der 1 Klaſſe heidung gefällt Es Die vorliegende Nr 10 Seitenr Brigade L d Norak flüchtig g von große darf in Zucker gedeck tere Einſchränkung teilt ide endgültige Entſche e in Betracht Die l Anz umfaßtdaten Erich und No Düſſeldorf gefahren um der Jnlandsbedarf in tßerdem eine wer bruch der wurde folger die für die erſte K den Jn General

g elde nach Dü ber von mlung hält auf ölligen Zuſammenbru den 15 Vereinen inen gebildet werden richtenwar mit dem kommen wurde a ralverſam d einen völlig ngswirtſchaft von u je 3 Verein der und ſon
2 122 us1 d zu entko 4 laſſen Rübenbaues un lich wenn die Zwang 3 kommen 5 Gruppen 3 e 3 Vereine gegeneinane dort aus ins Auslan Kebiet hinein ge des Rü ür unvermeidlich ber d J bereits ko pen ſpielen die 3 Ver

ich s beſetzte ößte Zuckerwirtſchaft für un d zum 1 Oto ird dieſen Gruppen tl Ver auz den Belgiern nicht in ückkehrte Der größ Zuckerr ürzeſter Zeit d h oben wird nitlworauf ſie nach Kern Luſe Tee ſich noch in r tie Sſen gang v n dingung An Freiw Verſteigerung iwillige e g e
Teil der mitgenon erdingung t n uſt re r Auauſt

m aſter ud d L Aug 6 abend d 2
ihrem Veſitze achung Die Lieferung von Pf aſter Sonngabeud ib ühr a Sonn x 71 übr

n Birkhahn on vormittags richts i erung vormittag Halleſieinen für die quf vemn er ich im Gerichts re g storbahnhof Ha
t e Bekann m le Feaen D e en m gende a dige Verſteis d Z Aug J amstlansterbagbngrfität De urd d eng alug eboben worden Wege der v gen 1Schreib u 1 Wäſche al 9D eu

Z inſpr eibung t deunſere Vreſserhöbung nſp en gen erd naugas ſchrank 1Ausziehtiſch m herigen geret an zfind wir gezwüung beſtehen zu laſſen pntexlagwctdug u Poſtſtraße aar vor die glten Preiſe vorlüufg be davon ibergeugt der r 8 2 e Spiegel ein ſchweres eichen aett S
ſität lnguſt d Js die Preisprüfungs dingt notwendig iſt Saale Zimmer zur t Goldrahmen bietend ge Termin non Fuabeudr d ſteigexe ich Merſe ben daß die Crobbung ne o danteder Sngans r Zim t können n brett Eßzimmer unter den im den Beer mittags r ver erte Lutherſtraße haben daß durch die wirtſchaftii ten Einſicht ausgelegt vae 16äule 1 Gervierbr s bekannt zu geben

gerſtraße i5i verläng Räumen der n unſeren 8fühig zu erha von dort gegen beſtehend aus nungen ma r rn ager ken liegenden einlete Fuüseurgewerte Von Halle un wretg 2Kronleucht 1Leuch 1 vüffet 1Credenz et er rm Körne Mhewann v einſe ungsbeſt beeſd Dende nwen es angeht 9 373 H G Das verein g und ümgegend re ein e ter AFenſtergardinen 1 Sofa m Umbau rele phon 5600

5 AufſchrAcherung den et 4 Gardinenſtan en 1 vierzügig iſch fStadt ſtellen per e en mehr béötühle 1östanduhre Lei ſind bis zu vormittags ſahen rtige Barzahlung meiſtbietend J er Mille 9hie 5 dieſes Jahres Bauabte ſo We ſind gebraucht F öffentlich Dile Gegen jedes Fuantupr e een d gegen Barzahlung 91 Abr an eſ einzu Die v i Uhr ab Yperfſteigern ebraucht I Mt 300 m ophon m O marrn e von 8 Uhr an ung n woſerbſt die Oeff keſtctot werben e r gut er r latten Paar 5 S 7Luiſe Beſichtigung ung in Gegenwart eiwa be Gerichtsvollz J gbe zeſichtigung v Gelde ſwirte M wäſche Vertriebt h ing in Gegen r Große Gerichtér halten Be 4620 paſſend f Gaſt w auerwo 9 1 Treppei die 0YS ewerber er ab 440 ecOskar Knoche beeid Versfe gere Dr 2 s I ahweſender c814 waungsverſteigerung E Funke Preiteſtr j Kl Berlin 2 e
Tel 2975 l 17 2461 ſo chtagsfriſt 2 2 Aug ren rund De on Kcke ternitraßet der Krauſenſtraße 27 x Brüderstr u e r re gorſterſtraſte öä8 I hiknenigt er v umst du e win e e d en Farmonlumseine h Eg Rat ola e Rit Appaxot kne unrdſefnnfot eherel Jenn 7 e handichrent Argſe Kind beſſ Standes r ehe taſtete aunſe Kunststopferel l un c a Zzöp S a e e gird a lebe Cuttrn geg e Be unrſt Sa ſrw wird v on er ſtraße t Billige Preiſei ihn Boten et a la ſowie gie anderen Dich mit Senaunß m za ar m u r t z rn Bwigan i gazuszu Furc vraud enlſprechend wieder d 0 24 qgalitug gert I r 45 ar Werte r arkt 20 rer e r c ärinönnn aeilun werden d anenetra Pfd Mk Pfd 15 v Pfd Sig agt u Jackett rübers Halle Alter vie Ansbeſ ſandhans

bar Pfd 5 Pfd Abn Mk ita h S c 1 Winter e I hnahb a li2 r Verr F N L uciwri wenn d aul Horlitz Eoſſen I Um Pner Be e Kriegsw tidüce e Wolerſeburgerur Ig e r t ä ofiffeur 1 Uliſter n zahlg 80 2 eaus T wn nuter r an das Fern Zu den drel Clocken Pa ſtraße 11 44 re tat gegen ſofortige i 8ohlohnhber Friedrichkr
m r hnetz angeschlossen h V h a irahe rohe I Gerh der s6rechnetz rSonnabencòe KapelilmeisterAlte Hartlusatr 1 II



Anfang 8 Uhr

Walhalla Operette Tueaten

Operettan Gastspiel Direktion Fellx Melnhardt

Größter Lacherfolg

Die
oder

Kelne
Muſik von Walter W83 Go etze

en Laſſe 10 e und 426 Uhr
Varietee3 Rönige

Tas neue Programm
Nary Borr le u e citta

c agskun ler Lichtilluſionench ſt je n Onstoni Duett
C be retten

mit n en ESchlag freikfomiſch
r Neue Moſſe falſe Hebeimrat

FWener ſrenn n ine n ten
e Künstler Unte haltuny

eeechd cè2c2

S
B BS Oherpollinger 2

Heute Freitag abends 7 Ubr

Tunde vorzüglichen Eröffnung Programmsl

le364

worin

wte

Kathi ten net z Friedo Köttor z
Soub der brillante Humortſt ZI Fred Harrat Ach

z tor und Vortragskünſtler zi a ren Lona Serals
Stimmungs Soubr Vortr Künſtlertin

z SZ 6 u H Spafschek 22
ihrem Verwar s r 2n e tebe iſt eine Himm macht Tm d zorſtellung und tn den Pan ſen 7

Konzert a Hauskapelle

2 Franke tuer72
Fanlschſoss hrauerel

Morgen Zonnabend den 2 Auguſt 1919
Volles Archester Gr Ball
von nach mitt ags 5 Uhr an
rn

Volles Orcherter

e ergebenſt
rein kameradſchaftliche EinigkeitMars ſa Teour

Norgen TDonnabend

Grosser Tanzahens
Gute Muſik Anfang G UhrPeissmitz
Zu unſerm am Sonnabend 2 Auguſt ſtattfindenden

ladet Freunde u Gönner hö fl ein auch klub

Der VorſtandAnfang b n Neueſte T e
5 ZTonnabend den 2 Auguſt aus 6 Uhr v

Tanzkränzchen im oberen Saal
Es labet erg ein Radfahbriclub Kormannla von 1885
Halliſcher Fußballverein

Sportfreunde E V
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins werden zu
unſerm am Sonnabend den E Aug ſtattfindenden
Kränzchen in der Kuaiſer Wilhelmshalle

höflichſt eingeladen
Ghne Karte kein Zutritt Der Vergnügunge Augschuss

Zrothaer Vallſäle
Sonntag den 3 Auguſt Tanznkrnzcehen Die
Beſeltgtritsvereine von Halle ſind hierzu herzlichſt
eingeladen Beselligkeitevereln Hatofeiſſle Der Vorstand

Kx ut hen O C
Morgen Sonnabend den 2 Aug 1919 im Helmsſchen
Lokale in Ammendorf Stiftung zöfeſt Anfang 7 Uhr

58 ladet ergebenſt Per VorſtandGeſellſchaft tshans Reinh

zu unſerm am Sonnabend 2 Auguſt ſtattſindendenKränzchen
ladet Freunde u Gönner höfl ein V Arminla
Gute Muſik neueſte Tänze Ueberraſchungen und

W U ofung uſw Anfang Uhr
basthaus Modler Yſchdot

Sonnabend ben 2 Auguſt 1019

Tanz Kränzchen
vom 3 Batalllon Füſl Megmt 3259 Anfang 5 Uhr
Artillerle Muſik Der Veranſtgungs Anusſchuß

Rachtigall Reideburg
uf t ü z i914 Anf G Uhr

Gr Tanzkränzchen anſchließ Nachtansflug

s ſagbet ein Der Vorſtandportklub Satyr
Wir verweiſen r auf unſere am Sonnabend

den 2 Auguſt ſtaltfindendeVazzertahrt Abfahrt 7 Uhr Zeißnithrnge

Alle bmerkaxten

lotte Mi I

t nunn

Täglich nach
mittags 3 Uhr

Jenny Grahlwaler anon,
welblicher KomlkerGesang Tanz Duett

und dle Obrigen eratklasalgen Künntler

Neu
W 2 c W

ber 100 anfeinanderfolg

Für Jogendliche

hippodrom

Wnterearten
Direküon Georg Arnclt

Magdeburger ſtraße 66

n
z

654459

M ne n nunAb 1 bis 15
ten Reitkünſtlerin

S e

S e

e

Grosses R Relt I Sporttfest

INucIE
T

tofſſnnng 7 Uhr al nds
de Hippodroms von 11

9 u c e S u

Italieniſche Nacht

Einglaben ſind ſämtliche
Ahmarſch 2 u r von dex Ar

Gäſte nnen ſich do rt anſchließ A

5 2

rats Vanelbe
Meuer urkom Spielplan

Fred Hanso Konkurrenzioser Kopfepringer

geeeeeee Ab Schmidt 7 n
Ah dente Der grozze unter Alin Heuss

Clown Charly
Groteslke a d Artistonleben 4 Akte

Frau Gräfin
Lustapfel in 2 Akten mit Mann a Brinkmann

rThana Theater
Monat Angust 1919 thglich abends 7 Uhr

Gastspiel des Buttenbery Theuters Leipzig Drektion Paul Baumwarten

Verlorene Töchter
v m und Sittonbtld in 4 Akten von Thlo Schmidt und Heinrich HUmar

Vorstollungon am RBattonberg Thoater in Lolpalg
Zur Aufklärung Belehrung u Warnung för alle deutschen Frauen und Mädeben

unter 16 Jahren kein Zutritt
apt mverkauf In do n Zig arrongene hüften Nowack e Schmidt Goſstatrauso 22
Fohling G Irichetr Eoko Alte Promenade u Merteburw Str Hgke Königsetr

o Fernſprecher 2185

USe I Na MNogranmnrn
Aug uſt 19196atweel der berühmAnita BDitio Grazie Ebie wurde

z mEleganzJimmy Revo in ſeinen unübertroffen ſtaunen e eterregenben Kraft u Musteiſpielen Wunder v an Bandluns
der Bunkulatur Simmy Kevo arbeitetnur mit lebendem Gewicht 2
Idn Ködel Sängerin 3 u7 Herm Kuang Komiker n Vago larsen
2 hanfels in ihren akrobatiſchen Spielen undn o y muſikaliſcher ClownBonn S Co Equilibriſten geuannt die Hlde Wolter
NReiſetaſchen Kavaliere in dem Lustsplel

Täglich ab 4 Uhr im Garten bei ſchlechtem Wetter im Saale des Brä t Um
Wintergarten

Sonntags vor
mittag 411 1 Uhr

Ein mininnnmmmnunmuumumnunnmmmmnnmn
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